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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Johannes Callsen (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Justiz, Kultur und Europa 
 

Finanzierung Theater-Neubau in Schleswig 

 

 
1. Wie bewertet die Landesregierung den am 12. Dezember 2016 einstimmig ge-

fassten Beschluss der Schleswiger Ratsversammlung zum Neubau eines 
Theaters? 
 

Antwort: 
Die Landesregierung bewertet den Beschluss der Schleswiger Ratsversammlung 
vom 12. Dezember 2016 positiv. Die Stadt Schleswig hat die Planungen für ein 
„Haus der Kultur“ am Standort „Auf der Freiheit“ in Schleswig, der einen Umbau der 
„Heimat“ und den Anbau eines neuen Theatersaals beinhaltet, dem Ministerium für 
Justiz, Kultur und Europa sowie Vertretern der Kommunalen Spitzenverbände am  
15. Dezember 2016 vorgestellt. Das Konzept erscheint allen Beteiligten schlüssig. 
Für eine erfolgreiche Umsetzung des Projekts sind jedoch noch weitere Gespräche 
zu führen.  

 
2. Wird die Landesregierung die Stadt Schleswig bei der Realisierung des Neu-

baus finanziell unterstützen? Wenn ja, in welcher Höhe wird eine Landesför-
derung gewährt? Wenn nein, warum nicht? 

 
Antwort: 
Vor diesem Hintergrund ist die Landesregierung bereit, die Stadt Schleswig beim 
Bau bzw. Umbau finanziell zu unterstützen. Um die Gesamtfinanzierung zu sichern, 
ist die Einbindung weiterer Finanzpartner erforderlich. Die notwendigen Gespräche 
hierzu sollen Anfang 2017 aufgenommen werden.  
Für das Kulturministerium ist neben den reinen Baukosten für ein Theater in Schles-
wig vor allem die künftige Gesellschafterstruktur und Finanzierung des Landesthea-
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ters insgesamt von großem Interesse. Kulturpolitisches Ziel der Landesregierung ist 
der Erhalt des Landestheaters und dessen Angebote in der Fläche. 
 
 
 
  


